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Vertreter des Bürgervereins Gailhof haben die Gelegenheit wahrgenommen und bei der 

Ortsratssitzung am 13.09.2022 auf die örtlichen Probleme in Gailhof aufmerksam gemacht. Neben 

den Schlaglöchern am Hessenweg, den fehlenden Gehwegen an den Straßen Am Jugendheim und 

Zum Rundshorn, ging es auch um die angefragte Verkehrsberuhigung an der Celler Straße vor der 

Fußgängerampel aus Richtung Autobahn kommend. Laut Auskunft der Gemeinde ist zunächst 

beabsichtigt ein Verkehrszeichen „Lichtzeichenanlage“ anzubringen. Das wäre ein Anfang, aber es 

reicht bei dem zunehmenden Verkehrsaufkommen einfach nicht aus. Der Bürgerverein begrüßt 

daher die Unterstützung seitens der Grünen und auch der FDP unter anderem auch für die Celler Str. 

ein Tempo 30 Limit vorzuschlagen. Des Weiteren machte der Bürgerverein auf die Vermüllung am 

Bremer Weg und neuerdings auch am Bremer Ring aufmerksam. Die neue Straße wird nun wie 

befürchtet zum „Wildparken“ genutzt und zunehmend vermüllt. Auch zum Industriegebiet hatten wir 

Fragen aus den Bürgerreihen an die Bauwo und Lekkerland gestellt, die unsere Ortsbürgermeisterin 

bei der Führung durch das Industriegebiet im Mai den Firmenvertretern übergeben hat. Leider 

blieben die Fragen bis heute unbeantwortet. Ein wichtiger Fragepunkt, sind die vertrockneten 

Bäumchen, welche als Ausgleichsmaßnahme rund um das künftige Logistikzentrum angepflanzt 

wurden. Der trockene Sommer und die unzureichende Bewässerung führten teils zum Absterben der 

Jungpflanzen. Die Gemeinde und der Ortsrat haben versprochen, sich um die Anliegen des 

Bürgervereins zu kümmern. 

 


